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L e b e n  u n t e r  D e m  h o h e n  h i m m e L  
v o n  o s t F r i e s L a n D

Vorwort

Wie nennt man das, wenn ein Ostfriese eine Kopfschmerztablette 
schluckt?  – Hohlraumversiegelung! Diese Witze haben das Völk-
chen im Nordwestzipfel Deutschlands seit den 70er-Jahren bekannt 
gemacht. Doch sie liegen alle falsch. Es sind boshafte Porträts eines 
liebenswerten, feinsinnigen Menschenschlags. Die Dummheit siegt im 
Witz, dem das befreiende, herzhafte Lachen am Schluss fehlt. In diesem 
Buch sind Orte und Wege skizziert, die Ostfriesland und Ostfriesen 
mit gebotenem Respekt beleuchten. Und zum Lachen gibt es da trotz-
dem genug!

Manche sagen, Ostfriesland hat gar keine Landschaft, allenfalls 
eine Himmelschaft. Wenn der Bahnreisende in Jever, Leer oder Nor-
den aus dem Zug steigt und ein paar Kilometer ins Land fährt, sieht er 
80 Prozent blau und weiß, 20 Prozent grün mit schwarz-weißen Fle-
cken. Übersetzt bedeutet das: Viel Himmel mit Wattewolken und unten 
dran hängen ein paar Weiden mit grasenden Kühen. Dazu weht oft ein 
Wind von Nordwest. Der hält sowohl die weißen Flecken am Himmel 
in Bewegung als auch die ebenfalls weißen Flügel der vielen Windräder.

Das Leben unter diesem hohen Himmel wird hier in allen mög-
lichen Facetten beleuchtet. Da sind die sieben Inseln, von der jede ihre 
Eigenarten hat, ihre liebenswerten Originale. Die übrigens kommen 
in elf Interviews zu Wort und geben so Teile ihrer Persönlichkeit zum 
Besten. Diese Ur-, Voll-, Halb- und Wahlfriesen erzählen von ihrem 
Tun, ihren Sorgen und Freuden. 

Dann erscheinen die Städte Ostfrieslands im Rampenlicht. End-
lich einmal werden sie aus dem Grau der Urlaubslandkarte des Tou-
risten gezerrt. Ob Aurich, Norden, Wittmund, Esens, Wiesmoor, Leer 
oder Emden – viele werden schlicht unterschätzt. Es offenbaren sich 
Kleinode, die einen Besuch wert sind. Wer weiß schon, dass sechs 
Bundespräsidenten in Wittmund ihre Hände in Ton gedrückt haben? 
Die gebrannten Klinker zieren die Fußgängerzone, und jeder kann 
den hohen Herren da aus der Hand lesen. Noch viele andere Promi-
nente haben sich auf diese Weise dort verewigt.

Das historische Ostfriesland beschränkt sich auf die Kreise Au-
rich, Leer, Wittmund sowie die Stadt Emden. Doch in diesem Buch 
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wird die gesamte ostfriesische Halbinsel durchkämmt. Sie reicht 
vom Dollart, einer Bucht bei Emden im Westen, bis zum Jadebusen 
bei Wilhelmshaven im Osten. Das Ammerland mit Bad Zwischen-
ahn und den blühenden Rhododendrensträuchern gehört noch dazu. 
Ebenso wird das Saterland vorgestellt, eine von Europas kleinsten 
Sprachinseln. Nur 1.500 Menschen sprechen noch Saterfriesisch. Der 
bekannteste ist ein Afroamerikaner, der in Leer wohnt. 

Die Wege zu den Lieblingsorten sind oft kurz. Es müssen einem 
nur die Augen dafür geöffnet werden. So ist die Krummhörn, die 
›krumme Ecke‹, mit ihren 19 Dörfern schon mehr als einen Tagesaus-
flug wert. Der idyllische Fischerort Greetsiel liegt da. Das Runddorf 
Rysum versprüht seinen Charme. Der rot-gelb geringelte Leucht-
turm, den der Emder Komiker Otto Waalkes in seinen Filmen welt-
bekannt machte, schaut bei Pilsum über den Deich. Im Rheiderland 
westlich von Leer legten schon die Römer an. Heute passieren einmal 
im Jahr gigantische Kreuzfahrtschiffe auf der Ems, die weiter süd-
lich in Papenburg gebaut werden, die Stelle. Aber es geht auch um 
die Besiedlung der Moore, die Fehnkultur. Weiße Klappbrücken, die 
die unzähligen Kanäle überspannen, prägen das Bild. Auf dem Ems-
Jade-Kanal lässt sich trefflich quer durch Ostfriesland paddeln. Im 
Südbrookmerland und dem Moormerland sind urtypische Ostfriesen 
anzutreffen. 

Östlich von Ostfriesland liegt Friesland, ein Kuriosum. Jever – 
mit ›f‹ gesprochen – ist die Hauptstadt. Das hat historische Gründe. 
Eine ›goldene Linie‹ wurde auf der Karte gezogen und grenzt noch 
heute Friesland ab. Sie verläuft längs durch den Hafen von Caroli-
nensiel.

Wer sich auf die Eigenarten einlässt, findet auch Geschmack 
an den besonderen Orten – beim Wattwandern im Schlick, auf den 
3.500 Radwegkilometern, im Fischladen beim Krabbenkauf oder in 
der Marsch bei den gemütlichen Kühen. Welche Rolle das Winken 
von Urlaubern bei der Ausfahrt aus dem Hafen spielt, ist auch eine 
Betrachtung wert.

Zwei Dinge aber sollte der Besucher erleben: ein Orgelkonzert – 
denn hier herrscht die größte Orgeldichte weltweit – und täglich  
einige Tassen Ostfriesentee. Das gehört dazu. Moin!
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